
 

 

Fokus Nr:   3 – Winterthur 

Brève description 
Kurzbeschrieb 

 
Netzwerk Extremismus und Gewaltprävention 
Vernetzen statt verstricken – Interdisziplinär der Radikalisierung vorbeugen 
 
Als Reaktion auf erste öffentlich bekannte Vorfälle im Bereich Radikalisierung hat der Winterthurer 
Stadtrat im Jahr 2016 den Aufbau der Fachstelle Extremismus und Gewaltprävention beschlossen. 
Für den Umgang mit Radikalisierung ist eine gut funktionierende interdisziplinäre und interinstitutio-
nelle Zusammenarbeit unabdingbar. Daher wurden 2017 zwei neue Arbeitsgefässe geschaffen, die 
Kerngruppe sowie das Netzwerk Extremismus und Gewaltprävention.  
 
Das Netzwerk Extremismus und Gewaltprävention ist als Forum für relevante Akteurinnen und Ak-
teure konzipiert mit dem Ziel der Vernetzung und Förderung der Zusammenarbeit, dem Informations-
austausch und Erkennen neuer Phänomene und Entwicklungen im Bereich Extremismus und Gewalt-
prävention. 
 
In diesem Fokus eruieren wir anhand eines Fallbeispiels, wie die verschiedenen Netzwerkpartnerin-
nen und -partner gemeinsam Lösungen entwickeln können und welche positiven Aspekte die Interdis-
ziplinarität eines Netzwerks mit sich bringt. 
 
  
Links / liens 
  
https://stadt.winterthur.ch/fseg  
 
 
 
Contact(s) / Kontaktperson(en): 
 
Serena Gut, Leiterin Fachstelle Extremismus und Gewaltprävention, Departement Soziales, Stadt 
Winterthur, serena.gut@win.ch 
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